
Paderborn erweist sich abermals als gutes Pflaster für Hagener Jugger-Teams 

Am 25.01. wurde der zweite NRW-Winterligaspieltag wiederholt in der Universitässporthalle in 

Paderborn ausgetragen und wieder mit dabei die beiden Hagener Juggerteams Mad Monkeys und 

Pig Pile. 

Mit jeweils 8 SpielerInnen pro Team galt es sich gegen ein starkes Teilnehmerfeld zu behaupten. Den 

Anfang machten die Mad Monkeys gegen das Wuppertaler Teams Pompfritz, welches nach einer 2-0 

Führung letztlich noch 8-5 verloren ging. 

In einem umkämpften und engem Spiel zwischen Pig Pile und den Flying Juggmen aus Bonn stand es 

am Ende 7-5 für Bonn, was man dennoch als Achtungserfolg für die Jugendmannschaft werten kann. 

Hagen beweist Ausdauer und Willensstärke 

Die Mad Monkeys, bei denen Michael Hoffmann sein durchaus gelungenes Debüt feiern durfte,  

mussten sich im zweiten Spiel gegen die Schergen von Monasteria aus Münster messen. 

Nach einem schnellem 0-2 Rückstand drehten die Mad Monkeys jedoch das Spiel und gewannen 

dieses letztlich verdient mit 5-3. 

Nun musste sich Pig Pile gegen die Tabellenzweiten der NRW-Liga aus Bochum beweisen, was sich 

letztlich als unlösbare Aufgabe darstellte. Von Anfang an im Rückstand galt es nicht aufzugeben und 

die wichtige Juggdifferenz möglichst gering zu halten. Teamkapitän Amin Abdulrahman wusste stets 

die Stimmung und Konzentration hochzuhalten, was bei einem Ausgang von 11-4 für den 

Juggerhaufen Bochum keine leichte Aufgabe war. 

Jetzt galt es für die Mad Monkeys Anschluss an die Tabellenspitze zu halten. Angetreten als 

Tabellendritter in einer engen Konstellation wird jede Niederlage arg bestraft. Eine enge 

Tabellenspitze, teils nur durch bessere Juggdifferenz getrennt, zeigt Eindeutig die hohe Juggerqualität 

aller NRW-Teams. 

Im dritten Spiel gegen die Flying Juggmen war Nervenstärke gefragt. Die erste Halbzeit ging nach 

langen Spielzügen nur 2-0 für Hagen aus. Letztlich konnte ein 5-2 Sieg eingefahren werden. 

Die Zielsetzung der Jugendmannschaft an diesem Tag war dieses Mal kleiner und bescheiden: Kein 

Spiel zu Null verlieren konnte die Divise nur lauten. Dies galt es nun im Spiel gegen Pompfritz 

umzusetzen. Für die Wuppertaler ging es um die Tabellenführung und somit wurde klar auf Sieg 

gespielt. Amin, Lara, Bene, Ci, David, Lukas, Martin und Natasha hielten bestmöglich dagegen und 

konnten so die Niederlage auf 9-3 eingrenzen. 

Das letzte Spiel war ein Klassiker: Bochum vs. Hagen. Bereits einige dieser Spiele gab es in der 

Vergangenheit und gingen immer knapp aus. Bochum reist mit einer recht neuen Mannschaft an, 

welche jedoch von Anhieb zu Überzeugen wusste. Für beide Teams ging es um den Zweitenplatz des 

Tages.  

8-4 hieß der Endstand und somit lautete die Endtabelle: 

1.Pompfritz (Wuppertal), 2. Mad Monkeys (Hagen), 3. Schergen von Monasteria (Münster), 4. Juggerhaufen 

Bochum, 5. PaderBears (Paderborn), 6. Flying  Juggmen (Bonn), 7. Pig Pile (Hagen), 8. Sturmwölfe (Bielefeld) 


